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Rose M. Becker

Das Baby, der Milliardär und ich

Band 2


1. Lisas Tagebuch
Mit heftig klopfendem Herzen betrachte ich die Morgendämmerung, die sich am Horizont zeigt und den Himmel mit ihren rosafarbenen Fingern färbt. Noch nie habe ich mich so einsam gefühlt, so traurig … Das heißt, „betrogen“ trifft es eigentlich besser. Hinter dem Lenkrad meines Autos suche ich auf einem Autobahnzubringer nach der nächsten Ausfahrt. Ein Schild kündigt Connecticut an – den Bundesstaat meiner Kindheit, in dem ich aufgewachsen bin, bis ich 18 war. Tränen strömen mir über die Wangen und zerplatzen auf meiner Jeans, während ich mich energisch an mein Lenkrad klammere. Ich unterdrücke einen Schluchzer.
Nicht gerade leicht, gleichzeitig zu weinen und zu fahren!
Will ist ein Lügner.
Nein, Will ist der mieseste Lügner der Menschheit.
Ein riesiger Kloß formt sich in meinem Hals. Wie blöd muss man sein! Ich habe nichts geahnt: Nichts, nichts, nichts! Überwältigt von der Verlockung und der elektrischen Spannung zwischen uns habe ich die Warnsignale nicht bemerkt. Und dafür könnte ich mich jetzt ohrfeigen. Ich wage nicht einmal mehr, meinem Neffen ins Gesicht zu sehen, der auf der Rückbank friedlich in seinem Babysitz schlummert. Der Arme hat keine Ahnung, dass ich mit seinem Vater geschlafen habe. Ich, seine Tante! Denn ich bin mir absolut sicher, dass Will der Erzeuger meines Neffen ist. Warum hätte er sonst Erkundigungen über Lisa und ihren Tod anstellen sollen? Ich denke an die Dokumente in meiner Tasche, an den Umschlag, den ich zufällig bei Will gefunden habe und der Fotos von meiner Halbschwester und ihrem Sohn enthält. Und dann sind da natürlich noch die zwei identischen Muttermale auf Sams und Wills Handgelenk …
Es passt so viel zusammen, das kann nicht mehr nur ein Zufall sein.
Ich beiße mir auf die Lippen. Selten habe ich mich so mies gefühlt. Wütend schalte ich den Blinker ein. Ich war kurz davor, mich zu verlieben! Nein, ich war verliebt. Da haben wir’s! Ich war gerade dabei, mich richtig in diesen verdammten Milliardär zu verlieben. Aber das soll mir nicht noch einmal passieren. Von hinten kommt ein Lastwagen herangerast. Er hupt und überholt mich, während er seine Lichthupe aufblinken lässt. Ich zucke mit den Schultern. Mir ist klar, dass mein Auto eine ziemliche Schrottkarre ist. Dank meines ersten Gehalts konnte ich es vergangene Woche vom Verwahrplatz abholen und das Bußgeld für das Abschleppen zahlen – was mir ausgerechnet an dem Tag passiert war, als ich Will kennengelernt hatte.
Grrrrr! Warum führt immer alles wieder zu ihm zurück?
Laut schniefend wische ich mir die Nase an der Rückseite meines Armes ab. Die Uhr auf dem Armaturenbrett zeigt 7 Uhr 30 am Morgen. Wir sind fast da. Nachdem ich aus Wills Loft geflüchtet war, bin ich in Windeseile nach Hause gefahren, um Sam für meine Reise zu holen. Es kam nicht in Frage, ihn bei Julia zu lassen. Natürlich vertraue ich meiner Freundin … aber ich fürchte mich mehr und mehr vor Stevens unerwarteten Besuchen. Er ist immer da. Vor allem, wenn es überhaupt nicht passt. Mittags schon halbbetrunken, geht er bei uns ein und aus, wie es ihm passt … denn Julia hat ihm schlauerweise unsere Schlüssel gegeben. Natürlich ohne mich vorher zu fragen …
Großartig. Als hätte ich nicht schon genug Probleme.
Ihr neuer Freund ist nicht gerade vertrauenerweckend. Als Julia eines Abends nicht an ihr Telefon ging, stand er wutentbrannt und mit geballten Fäusten vor unserer Tür und beschuldigte sie, sich mit einem anderen Mann zu treffen. Während sie unter der Dusche stand! Ich bin mir sicher, dass er ihr Tun und Lassen genau überwacht. Ich seufze. Im Moment geht einfach alles schief. Hinter mir brabbelt Sam leise. Ich werfe durch den Rückspiegel einen Blick auf ihn.
„Wir sind fast da, mein Spatz.“
Ich gebe mir Mühe, mir nichts anmerken zu lassen, doch mein Lächeln verzieht sich zu einer Grimasse. Hastig wende ich mich vom Spiegel ab, meine geröteten Augen und die aufgedunsenen Wangen sind mir unangenehm. Obendrein ist mein Mascara aufgrund meiner Tränen komplett verschmiert.
Krusty der Clown kurz vor dem Selbstmord.
Beinahe muss ich lachen … doch aus meinem weit geöffneten Mund kommt nur ein Schluchzer. Bezaubernd. Sehr schick, wirklich. Warum geht es mir nur so mies? In meiner Brust ist mir das Herz in tausend Stücke zersprungen. Ich habe Will alles gegeben: meinen Körper und mein Herz. Doch er hat mich nur benutzt, um an seinen Sohn heranzukommen. Was hat er vor? Ich weiß es nicht. Ich hoffe, dass Lisas Sachen mir eine Antwort geben werden. Nach ihrem Tod hatte ich all ihre Habseligkeiten in das Haus unserer Familie gebracht, in dem seit dem Tod meiner Eltern Tante Maggie wohnt.
Als ich Lisas Wohnung geräumt hatte, war mir aufgefallen, dass sie nicht viel besaß. Aber ich weiß auch, dass sie seit ihrem fünfzehnten Geburtstag ein Tagebuch führte. Sie liebte es, von sich zu erzählen – und hielt mich stundenlang am Telefon fest, auch vor wichtigen Klausuren an der Universität. Wer weiß? Vielleicht finde ich in ihren alten Koffern etwas Aufschlussreiches. Nach ihrem Tod hatte ich es nicht übers Herz gebracht, sie zu öffnen. Viel zu erschüttert von ihrem Unfall habe ich damals erst einmal alles auf dem Dachboden abgestellt.
„Gleich werden wir Tante Maggie sehen“, sage ich mit gespielter Freude zu Sam.
OEBPS/nav.xhtml


        

          Sommaire



          

            		

              Début de l'extrait

            



          



        

        

          Liste des pages



          

            		

              Page 1

            



            		

              Page 2

            



            		

              Page 3

            



            		

              Page 4

            



            		

              Page 5

            



            		

              Page 6

            



            		

              Page 7

            



            		

              Page 8

            



            		

              Page 9

            



            		

              Page 10

            



            		

              Page 11

            



            		

              Page 12

            



            		

              Page 13

            



            		

              Page 14

            



            		

              Page 15

            



            		

              Page 16

            



            		

              Page 17

            



            		

              Page 18

            



          



        

      

OEBPS/images/conseil_Obsessed-With-A-Billionaire-band-1.jpg
S

J:lANNAH TAYLOR
. W

l%x

WITH A BILLIONAlRE

ive @) rib






OEBPS/images/conseil_In-den-Armen-Des-Vampirs-band-1.jpg
CHLOE WILKOX

In den Armen

DES VAMPIRg





OEBPS/images/conseil_Mein-Milliardar-meine-Hochzeit-und-ich-Band-1.jpg
m
3
a
2
.
&
3






OEBPS/images/conseil_Begierde_des_Herzens-Verliebt_in_einen_Milliardar-1.jpg
OLIVIA DEAN

VERLIEBT
IN EINEN MILLIARDAR

addictive (@) publishing Band 1





OEBPS/images/cover.jpg
ROSE M. BECKER

DAS BABY, _
DER MILLIARDAR
UND ICH






OEBPS/images/conseil_Pretty-escort-band-1.jpg
1 EROTISCHER
Addictive @ Publishing LIEBESROMAN





